
Sozialversicherungen 2023

1. Säule - AHV, IV, EO, ALV

AHV Alters- und Hinterlassenenversicherung  8.70 %
IV Invalidenversicherung  1.40 %
EO Erwerbsersatzordnung  0.50 % 10.60 %
ALV   Arbeitslosenversicherung 1) 2.20 %

Total AHV/IV/EO/ALV 12.80 %

Finanzierung Arbeitgeber- und Arbeitnehmeranteil je 50% 6.4 %

Die Ausgleichskassen erheben zusätzlich Verwaltungskosten, welche durch den Arbeitgeber zu entrichten sind. 2)

Maximalsatz Selbständigerwerbende (für Jahreseinkommen ab CHF 58’800)                10.00 %
Mindestbeitrag Selbständige (bis CHF 9'800) und Nichterwerbstätige (ab 1.1. > Alter 20) CHF 514

Beitragsfreie Einkommen
Für AHV-Rentner pro Jahr CHF 16‘800
Entgelt aus geringfügigem Nebenerwerb pro Jahr (exkl. Hausdienstmitarbeitende) CHF 2‘300

2. Säule – Berufliche Vorsorge (BVG)

Jährlicher anrechenbarer Mindestlohn (Eintrittsschwelle) CHF 22’050
Koordinationsabzug CHF 25’725
Maximal anrechenbarer Lohn CHF 88’200
Maximal obligatorisch zu versichernder Lohn CHF 62’475
Minimal zu versichernder Lohn CHF 3’675

Der Arbeitgeberbeitrag beträgt mindestens die Hälfte der Gesamtprämie.

3. Säule (3a) – Gebundene Vorsorge (freiwillig)

Maximaler Steuerabzug mit 2. Säule CHF 7’056
Maximaler Steuerabzug ohne 2. Säule (max. 20 % vom Erwerbseinkommen) CHF 35’280

Unfallversicherung (UVG)

Beitragssätze für Berufsunfälle (BU) je nach Branche. Finanzierung durch Arbeitgeber.

Beitragssätze für Nichtbetriebsunfälle (NBU) je nach Branche. Versichert sind Arbeitnehmer, die wöchentlich
mindestens 8 Stunden beim selben Arbeitgeber beschäftigt sind.

Maximal obligatorisch zu versichernder Lohn CHF 148‘200

Familienzulagekasse

Beitrag Arbeitgeber - je nach Kasse verschieden 2.5 % - 4.5 %
Beitrag zu Lasten Arbeitnehmer (Bsp. CIVAF: 0.42% + Berufsbildungsfonds 0.001%) 0.421 %

Vereinfachtes Abrechnungsverfahren

Lohn pro Arbeitnehmer höchstens (Eintrittsschwelle BVG) CHF 22’050
Gesamte Lohnsumme des Betriebes (Max. doppelte AHV-Altersrente) CHF 58’800

1) ALV-Beitrag Arbeitgeber und -nehmer bis CHF 148‘200 pro Jahr je 1.1%; Solidaritätsbeitrag  je 0.5% fällt ab 1.1.2023 weg!
2) Dieser Ansatz wird entsprechend der Höhe der jährlichen Lohnsumme des Arbeitgebers definiert.
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